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Antrag Nr. 3  

der Liste Kommunistische Gewerkschaftsinitiative International [KOMintern] an 

die 156. Vollversammlung der Arbeiterkammer Wien. 

 

 
 

Wohnbaugeld auch für Wohnbau verwenden! 
 

 

Die Vollversammlung der Arbeiterkammer Wien fordert vom Gesetzgeber eine 

Zweckwidmung bei Wohnbaufördermitteln für unter sozialen und ökologischen 

Gesichtspunkten stehende Wohnbauprojekte. 

 

 

 

Begründung 

 

Die Aufhebung der Zweckbindung der Wohnbauförderung im Zuge der 

Finanzausgleichsverhandlungen zwischen Bund und Ländern im Jahre 2008 führte zur 

Verwendung der eigentlich für Wohnbauzwecke gedachten Mittel als Spekulationsobjekt 

und zur Stopfung von Landesbudgets. 

Nicht zuletzt schaffen und sichern öffentliche Investitionen in Bauprojekte Arbeitsplätze 

und Senken durch eine zusätzliche Schaffung von Angebot die durchschnittlichen 

Wohnkosten. Gerade angesichts der von der Rot-Grünen Stadtregierung getragenen 

Gebührenlawine im Sommer 2011 ist eine Forcierung des sozialen Wohnbaus längst 

überfällig. 

 


